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Verschieden und  

gemeinsam – für Arbon

1962, Arzt und Jazzpianist1966, Chemiker M.Sc,  
Unternehmensberater

1985, Hausfrau, Mutter, Kauffrau1988, Kauffrau Medizinalbranche

Wichtig ist mir eine verbesserte Zu-
sammenarbeit zwischen Behörden 

und Einwohnern – zum Beispiel, wenn es um Gastgewerbe-
Bewilligungen oder um Unterstützung der Kleinkultur geht. Die Stadt 
sollte belebter und touristisch attraktiver werden. Am Herzen liegt mir 
eine verstärkte Sensibilisierung der Jugend betreffend der Umwelt mit 
aktiver Mitarbeit in Fragen Abfallbeseitigung, Konsumverhalten sowie 
Energieverbrauch. Schliesslich Stärkung des Arbeitsstandortes, nicht 
zuletzt mit dem Ziel einer Senkung des Steuersatzes. 

Arbon, eine Oase für Jung bis Alt.

Ich wünsche mir verbesserte Ange-
bote für Jung bis Alt, dies mit dem 
Ziel, eine generationsübergreifende 

Oase bester Lebensqualität zur erreichen. Weiter stehe ich 
dafür ein, die Altstadt von der aktuellen Doktrin der Behörde und In-
toleranz einiger Altstadtbewohner zu befreien, damit ein lebendiger so-
zialer und kultureller Austausch stattfinden kann. Wichtig ist mir auch, 
den Arbeitsstandort der Stadt mit innovativen Unternehmen v.a. im 
Technologie- sowie Dienstleistungssektor zu bereichern. 

Mit Herz und Engagement Arbon voranbringen.

Ich bin in Arbon geboren und aufgewach-
sen. Als Hausfrau, Mami und Ehefrau 
eines Unternehmers – dabei auch selber 
in unserem Unternehmen tätig – kenne 
ich die verschiedenen Anliegen. Arbon 
hat sich vergrössert, damit eröffnen sich auch neue 
Perspektiven, diese Chancen sollte man nutzen.  Arbeiten, Wohnen & 
Freizeit – Attraktivität und Zufriedenheit schaffen, für jung bis alt, für 
unser Arbon.

Attraktivität und Zufriedenheit, für alle Generationen, für unser Arbon.

In Arbon geboren und aufgewachsen, liegt 
mir vor allem eine Verbesserung der An-
gebote für Kinder und Jugendliche am 
Herzen. Ich denke da zum Beispiel an den 
Ausbau von Kinderbetreuungsstätten und 
einen Jugendtreffpunkt. Eine gerechtere Regelung 
von Bewilligungen im Gastgewerbe und eine weitere Steuersenkung 
sind mir ebenfalls wichtig. 

Mehr miteinander statt gegeneinander.

Christoph SeitlerAndré Mägert

Patricia Zumeri-LeuRebecca Rutishauser

1968, Auto- und Bootsfahrlehrer

1987, Schlagzeuger, Pferdepfleger

Der Bodensee und unsere Natur liegen mir 
ganz besonders am Herzen. Als Bootsfahr-
lehrer bewege ich mich täglich im Hafen 
und im Hafengelände von Arbon, wie auch 
in den Nachbarhäfen wie Romanshorn, 
Steinach, Horn, Goldach und Rorschach. 

Da ich immer wieder Littering feststelle, ist es mir ein 
Anliegen durch Prävention schon die Schulkinder und die Jugendlichen 
auf dieses Thema aufmerksam zu machen. 

 Wir leben Arbon!

Mein Herz schlägt für die Stärkung und 
Förderung der Kleinkultur mit aktivem 
Einbezug von kulturell engagierten 
Menschen ohne primär kommerziellen 
Hintergrund. Ich wünsche mir eine lebendige Altstadt, wo verschiedene 
Begegnungen möglich sind. Die Förderung der Solidarität untereinan-
der, unabhängig vom sozialen Status, dem Geschlecht oder der Herkunft 
ist mir sehr wichtig.

Fakten statt Meinungen.

André Schär

Reto Schildknecht

bisher bisher



XMV – Xsunder Menschen Verstand 

Wir sind eine ideologisch unabhängige, politische Gruppierung. Unsere 
 Mitglieder kommen aus unterschiedlichsten sozialen Schichten und haben 
einen verschiedenen beruflichen Werdegang. Was uns verbindet, ist ein breit 
gefächertes Interesse an Kultur, wirtschaftlichen Fragen und sozialen Pro-
blemen. Im Zentrum unserer Überlegungen stehen die Befindlichkeiten, die  
Bedürfnisse und die Zukunftsvorstellungen der Arboner Bevölkerung. Unser 
politisches Handeln gründet auf basisdemokratischen Entscheiden und ver-
folgt eine lokal verwurzelte Sachpolitik. Einen politischen Überbau mit inter-
kantonalen oder gar nationalen Interessen kennen wir nicht. Das Ziel unserer 
politischen Arbeit dient einzig dazu, eine möglichst optimale zukünftige Ent-
wicklung unserer doch so schönen Stadt am Bodensee sicherzustellen. 

1970, Gastronom 

1979, Politikwissenschaftlerin,  
Gemeindeschreiberin, Mutter

1985, Elektromonteurin,  
Arbor Felix Hüüler,  
Dartmannschaft in Arbon

1947, Versicherungsfachmann,  
pensioniert

1958, Anlageverantwortlicher,  
Materialwart

1960, Qualitätsmanager pensioniert, 
Präsident Stadtparlament Arbon  
2022 – 2023

1978, Mutter, selbständig erwerben-
de  Allrounderin bei Lumitec AG, 
 Haushaltsbetreuung betagter Menschen, 
Sicherheitsdienst Novaseta

Wir Arboner haben so vieles gemein-
sam. Wenn wir beginnen, uns auf das 
zu konzentrieren, was uns verbindet 
und nicht auf das, was uns trennt, 

dann schaffen wir ALLES – dann ist alles möglich! Liebe ArbonerIn-
nen, bleibt kritisch, unabhängig und immer gut gelaunt. 

Regional ist maximal!

Arbon soll eine lebenswerte und 
lebendige Stadt für uns sowie die 

nächsten Generationen sein. Grundsätzlich 
liberal eingestellt, spreche ich mich gegen eine allzu dominante Rolle 
des Staates aus. Die Bedürfnisse von Menschen in besonders schwierigen 
Situationen liegen mir am Herzen. Wichtig sind mir ein haushälterischer 
Umgang mit Steuergeldern, sachliche, vorausschauende und rechtskon-
forme Entscheidungen sowie die Förderung von Teilzeitstellen. 

Wo ein Wille, da ein Weg.

Ich bin seit eh und jeh mit Arbon 
verwurzelt, habe mein gesamtes 

Leben in der historischen und schönen Stadt verbracht. Für eine 
gesunde und innovative Weiterentwicklung der Stadt stehe ich ein. Ich 
finde, man sollte das schöne Erscheinungsbild und das Potential des 
Seeufers noch besser nutzen. Kultur und ein attraktives Freizeitangebot 
liegen mir am Herzen.

Einmal Arbon, immer Arbon.

Ich werde mich für eine Verkehrsführung 
durch die Altstadt, eine attraktive Gestal-
tung der Altstadt und eine kulturelle Be-
lebung engagieren.

Arbon mehr Leben geben!

Mit meiner langjährigen Erfahrung als 
Angestellter der Stadt Arbon im Bereich 
Einwohner und Sicherheit möchte ich 
mich für die Förderung von Freizeitan-
geboten für Jugendliche, eine optimale Ausnutzung des 
Entwicklungspotentials der Seeuferpromenade sowie die Anliegen der 
Feuerwehr Arbon einsetzen.

Vorwärts Arbon.

Bei einer Wiederwahl werde ich mich 
weiterhin und konsequent für attrak-
tive Rahmenbedingungen und die 
Förderung von Gewerbe und KMUs 
einsetzen. Weitere Schwerpunkte werden 
sein: Unterstützung von Vereinen und kulturell ausgerichteten Non- 
Profit-Organisationen, Support für sozial schwächer  Gestellte und die 
sinnvolle Weiterentwicklung der Seeuferzone.

XMV – jetzt erst recht! 

Seit 2006 geniesse ich das Leben in Arbon mit seinem schönen Altstädtli  
und doch ländlichem Flair. Für mich eine Herzensangelegenheit und 
Wertschätzung des gesellschaftlichen Fundaments ist, sich für ältere 
Menschen aktiv einzusetzen. Unterstützung der kleinen Gastronomen 
und des Gewerbes sowie gleiche Rechte für alle sind mir ebenfalls wich-
tig. Sicherheit in der Bevölkerung hat oberste Priorität.

TUN ist der Anfang von allem.

Alfio Carria

Sandra Eichbaum Tamara HüttenmoserBeni Gauch

Peter Enz Peschee KünziAndrea Holenstein bisher


